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                    In Kooperation mit 

Schulsessions beim inff 2026 
 
 
 

 
DIENSTAG   6. Oktober 

Tag der Ernährung/Food on Film 
   
 

08:30 – 10:30  Schulsession Volksschule 
Sauvages – Tumult im Urwald von Claude Barras CH/F/BEL, 87’, Deutsch 
Gespräch und Q&A mit ausgewählten Gästen  

 
10:45 – 12:15  Schulsession Unterstufe/Oberstufe 

TIAN – Generation Farmfluencer von Meike Hollnaicher, Tom Schäfer, IT, 62’, 
Deutsch 
Gespräch und Q&A mit ausgewählten Gästen 

 
 
MITTWOCH  7.Oktober 
 

09:00-10:30  Schulsession Volksschule/Unterstufe 
Schuppentier hautnah von Wayne de Lange AT, 52´, Deutsch 
Gespräch und Q&A mit ausgewählten Gästen  

 
 
DONNERSTAG 8. Oktober 
 

9:00-10:30  Schulsession Volksschule    
Vorfilm: For Deer Life, von Yaz Ellis, AT, 16‘, Deutsch 
Jetset, die weite Reise einer Weinbergschnecke von Lucas Allain und Basile 
Gerbaud, FR, 43’, Deutsch 
Gespräch und Q&A mit ausgewählten Gästen 

 
 
FREITAG   9.Oktober 
9:00-10:30  Schulsession Oberstufe 

Klima Krise Kunst von Mathias Frick, DE, 52’, Deutsch 
Gespräch und Q&A mit ausgewählten Gästen 

 
 
Die Teilnahme ist für Schulklassen kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Kontakt: Verena Retter -  verena.retter@natopia.at  
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                    In Kooperation mit 

Filminfos 
 

 
Sauvages - Tumult im Urwald 
 

 

Regisseur: Claude Baras, CH 2024, 87 min, Animationsfilm 
 
 

In Borneo, nahe dem Regenwald, nimmt Keria auf der Plan-
tage, auf der ihr Vater arbeitet, ein Orang-Utan-Baby auf. Zur 
gleichen Zeit sucht ihr Cousin Selaï bei ihnen Zuflucht vor dem 
Konflikt zwischen seiner Nomadenfamilie und den Holzfirmen. 
Gemeinsam trotzen Keria, Selaï und das Affenbaby, das auf 
den Namen Oshi getauft wurde, allen Hindernissen,  
um gegen die Zerstörung des Waldes zu kämpfen. 
 
 

TIAN - Generation 
Farmfluencer 
 

 

 

Regisseure: Meike Hollnaicher, Tom Schäfer, IT 2024, 62 min, 
Dokumentation 
 

Unser Essen verliert an Wert, der Boden an Gesundheit, das 
Klima an Stabilität. Eine Designerin mit bäuerlichen Wurzeln 
und ein gelernter Koch fragen sich, wie Landwirtschaft die 
Zukunft gestaltet. In Tian begegnen sie Menschen, die ihr Land 
nicht nur bewirtschaften, sondern neu denken – zwischen 
Tradition, ökonomischem Druck und dem Wunsch nach 
anderen Wegen.  
 
 
 

Schuppentier hautnah 
 

 

Regisseur: Wayne de Lang, AT 2025, 52 min, Dokumentation 
 

Das am meisten gewilderte Tier ist weder der Tiger noch der 
Elefant noch das Nashorn, sondern das Schuppentier 
(Pangolin). Sein Körper ist zum Schutz gegen seine natürlichen 
Feinde von Schuppen bedeckt. Leider haben aber gerade 
diese Schuppen dazu geführt, dass die Tiere vom Aussterben 
bedroht sind.  Die Geschichte von Kosha, einem jungen 
Schuppentier aus Simbabwe, zeigt den Weg eines geretteten 
Tieres zurück in die Wildnis. Als Waise wurde sie 2017 vor 
Wilderern gerettet, aufgezogen und später wieder 
ausgewildert. Heute gibt sie seltene Einblicke in das Leben 
eines Schuppentiers in Freiheit und gilt als eines der am 
längsten überwachten Tiere ihrer Art. 
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                    In Kooperation mit 

For Deer Life 
 
 

 

 
Regisseurin: Yaz Ellis, AT 2025, 16 min, Dokumentation 
 

Die Geburt von Rehkitzen fällt mit der Mähsaison auf den 
Wiesen zusammen. Der in Serfaus entstandene Film zeigt, wie 
engagierte Freiwillige mit Wärmebilddrohnen Rehkitze in den 
Wiesen retten, bevor sie von landwirtschaftlichen Maschinen 
verletzt oder getötet werden. Er macht deutlich, wie moderne 
Technik und ehrenamtlicher Einsatz in Tirol gemeinsam zum 
Schutz der Wildtiere beitragen. 
 

Jetset, die weite Reise einer 
Weinbergschnecke  
 

 

 

Regisseure: Lucas Allain und Basile Gerbaud, FR 2025, 43 min, 
Dokumentation 
 

Auf einer windgepeitschten Klippe an der Küste einer Färöer-
Insel sind gerade winzige Schneckenbabys geschlüpft. Was 
machen die empfindlichen Weichtiere auf diesem 
unwirtlichen Vulkanarchipel im Nordatlantik? Der Film erzählt 
ihre spannende Odyssee, die im Unterholz eines 
französischen Waldes begann. Eine poetische Reise in die 
Welt der Winzlinge. 
 

Klima Krise Kunst 
 

 

Regisseur: Mathias Frick, DE 2025, 52 min, Dokumentation 

Klima Krise Kunst beleuchtet die Rolle der zeitgenössischen 
Kunst angesichts der größten Herausforderung unserer Zeit: 
der Klimakrise. Die Journalistin Leonie Sontheimer nimmt uns 
mit auf eine Reise zu einflussreichen Künstlern wie Olafur 
Eliasson, Sebastião Salgado und Agnes Denes. Ihre Werke 
inspirieren, provozieren und eröffnen neue Perspektiven auf 
das Thema. Der Film betrachtet jedoch nicht nur die Kunst 
selbst. Wie gehen Künstler mit ihrem eigenen CO2-
Fußabdruck um? Wie nachhaltig ist ein globaler Kunstbetrieb, 
der auf Transport, Reisen und prestigeträchtige 
Veranstaltungen angewiesen ist?  

  


